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Das Eintreiben von Strafgeldern per Gerichtsbescheid oder 
wegen Rechtsverletzungen wird vom State Penalties 
Enforcement Registry (SPER) getätigt. 

���������	�������������	����	��
������������������

Es gibt drei Möglichkeiten: 

Sie können den gesamten Strafgeldbetrag innerhalb von 28 
Tagen oder innerhalb der Frist, die Ihnen die ausstellende 
Behörde gegeben hat, zahlen. 

Wenn Ihr Strafgeld den Grenzbetrag überschreitet, können 
Sie Ihr Bußgeld in Raten über einen freiwilligen 
Zahlungsplan abzahlen. Diese Zahlungsmöglichkeit müssen 
Sie bei der Behörde beantragen, die das Bußgeld ausgestellt 
hat. Mehr Informationen darüber erhalten Sie im voluntary 
instalments Faktenblatt. 

Wenn Sie mit dem Bußgeld nicht einverstanden sind, 
können Sie dies bei Gericht anfechten. 
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Wenn ein Bußgeld nicht termingerecht gezahlt wird 
(normalerweise innerhalb 28 von Tagen) wird es überfällig. 
Danach kann das Bußgeld bei SPER registriert werden, und 
zusätzliche Gebühren werden auf das Bußgeld 
aufgeschlagen. So wird ein überfälliges Bußgeld teurer für 
Sie. 
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Nachdem das Bußgeld durch einen Richter oder ein 
Magistrat erhoben wurde, zahlen Sie den gesamten Betrag 
bei Gericht. 

Der Richter oder das Magistrat kann anordnen, dass das 
Bußgeld unverzüglich und ohne Zahlungsfrist von Ihnen 
direkt an SPER überstellt wird. Wenden Sie sich dann an 
SPER, um zu erfahren, welche Optionen Sie haben. 

Der Richter oder das Magistrat kann auch anordnen, dass 
Ihnen eine gewisse Zahlungsfrist zur Zahlung des Bußgeldes 
zur Verfügung steht. Gemäß Anordnung kann das Bußgeld 
innerhalb der jeweiligen Zahlungsfrist an SPER 
weitergeleitet werden. Sie können entweder bei Gericht oder 
bei SPER zahlen. 

Wenn Sie mit der Gerichtsentscheidung nicht einverstanden 
sind, können Sie eine Neuanhörung beantragen. Mehr 
Informationen dazu finden Sie im Faktenblatt Rehearings, 
Re-openings and Appeals (Wiederaufnahme oder Berufung). 
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SPER sendet Ihnen einen Vollstreckungsbescheid (und Ihre 
SPER Beteiliger-Identifikations-Nr. (party identification 
number) zu. Dieser Bescheid informiert Sie, bis wann und 
wieviel Sie zahlen müssen (der Mindestzeitraum ist 28 
Tage). 

Sie können sich an SPER wenden, um einen Ratenplan zu 
vereinbaren (das ist etwas anderes als ein voluntary 
instalment plan). 

Wenn Sie Ihr Bußgeld zahlen möchten, erhalten Sie einen 
Ratenzahlungsbescheid (instalment payment notice), in dem 
Ihnen mitgeteilt wird, welcher Betrag 
wöchentlich/vierzehntägig/monatlich anfällt und an welchen 
Datum Sie zahlen müssen.  

Mit dem Ratenzahlungbescheid haben Sie eine gute 
Übersicht, wann Ihre Zahlungen fällig sind. 

Wenn Sie Centrelink-Leistungen empfangen, können 
vereinbaren, dass alle vierzehn Tage ein Betrag von Ihren 
Leistungen direkt an SPER überwiesen wird. Dies ist eine 
Centrepay-Abtretung. Wenn Sie diese Möglichkeit nutzen 
möchten, müssen Sie sich direkt an SPER wenden.  

Sie haben gegebenenfalls die Möglichkeit, gemeinnützige 
Arbeit zu tun, anstatt das Strafgeld zu zahlen. SPER gibt 
Ihnen Auskunft, ob Sie diese Möglichkeit nutzen können.  

Falls Sie aus gesundheitlichen oder psychischen Gründen 
weder gemeinnützige Arbeit tun noch den ausstehenden 
Betrag zahlen können, sind Sie gegebenenfalls zu einer 
Befreiungsverordnung wegen guter Führung (good 
behaviour order) berechtigt.  

Wenn Sie wegen Ihrer Lebenssituation keine der zuvor 
genannten Möglichkeiten wahrnehmen können, wenden Sie 
sich bitte an uns, damit wir Ihnen helfen können, andere 
Möglichkeiten zu finden Ihr Strafgeld zu bezahlen.  
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Gehen Sie zu www.sper.qld.gov.au oder rufen Sie uns an 
unter 1300 365 635, von Montag bis Freitag zwischen 08:00 
und 17:45 Uhr. 


